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Derlag: (£. J0öpfe=Benz, Rorschach Redabtion: (T. Böcbli, Rorschach

fRebelfpatter
Schweizerische humoristisch - satirische Wochenschrift

Debelfpalter erfchelnt

toöchentkch 16 — 20 Seiten

ftarb, reich und farbig illuftricrt.

(Er ift Dummer für Dummer lc=

fens= und befchauensroert, roeil

er in glänzenden Jlluftrationen

und forgfältiger Redabtion den

bulturellen, politifchen und gefelU

fchaftlichen Schroâcheanfâllen un=

fercs Bandes, der bonDentionellen

£ügc und Dummheit den Kampf

anfagt und gegen die bôfen IDâchte

in '.lachendem und doch ernfthaft

roirbendem Kriege fleht. ^ Der

Debclfpalter .ift die gediegene,

bünftlerifch und litcrarifch hoch=

flehende fatirifche CDochcnfchrift

des SchroeizerDolbes, Dollbommen

unabhängig, durch und durch

fchtpcizcrifch und bodenftândig.

Pre|s - Urteile
Deue Zürcher Leitung :

Dex fchtDeizerifche (Einfchlag in bezug auf
die Stoffroahl foiuohl des Bildfchmucbes roie
der literarifchen Beiträge tritt immer deutlicher
zutage und fchafft dem „Hebelfpalter" fo eine
fehrzubegrüßendeSonderftellung unter
den humoriftifchen deitfehriften des
deutfehen Sprachgebietes, mit deren
beftenernunaudt bünftlerifch einen
Dergleich durchaus auszuhalten
oermag. (Es geht hübfeh DoriDÖrts mit un=
ferm „Hebelfpalter".

Der Bund:
Der „Hebelfpalter" hat eine erfreuliche

CDandlung durchgemacht. Befonders loben
möchten mir die bildliche ^lusftattung, an
der man oft auch oom bünftlerifchen Stand=
punbt aus feine helle Jreude haben bann.

Daterland, Bu^ern :
1

Der „Debelfpalter" als Runftblatt. Das
Publibum denbt beim Pennen des einzigen
inertDollen fchroeizerifchen humoriftifchen Blat=
tes meift einfeitig nur an den famofen Gert.
Seine illuftratioe ?îusftattung hat den PebeU
fpalter indeffen fchon feit Jahren, feit feinem
Uebergang an den Derlag non £öpfe=Benz
in Rorfchach, zum eigentlichen Runftblatt ge=
ftempelt, denn eine ganze Reihe namhafter
Sdiroei^er Rünftler ift in ihm, Hümmer für
Hummer mit ganz ausgezeichneten fatirifchen
Zeichnungen Dertreten.



„GUGGENBÜHL UND HUBERS SCHWEIZER SPIEGEL", eine Monatsschrift für Jedermann,
erscheint am 1. jedes Monats.

VERLAG UND REDAKTION: Dr. Fortunat Huber, Dr. Adolf Guggenbühl (Praktischer Teil:
Helen Guggenbühl), Storchengasse 16, Zürich 1. Telephon Selnau 9322. Sprechstünden der
Redaktion täglich 2—3 Uhr oder nach vorheriger telephonischer Anmeldung.

Die Einsendung von Manuskripten, deren Inhalt dem Charakter der Zeitschrift
entspricht, ist erwünscht. Über eingesandte Manuskripte wird innert 8 Tagen entschieden, die
Honorierung erfolgt bei Annahme. Rückporto unerlässlich.

INSERATEN-ANNAHME durch den Verlag, Storchengasse 16, Zürich 1. Telephon Selnau 9322.
Schluss der Inseraten-Annahme 12 Tage vor Erscheinen jeder Nummer. Preis einer Seite
Fr. 400, V2 Seite Fr. 200, '/i Seite Fr. 100, '/a Seite Fr. 50, /ie Seite Fr. 25. Bei
Wiederholungen Rabatt. Verantwortlich für den Inseratenteil: Dr. Josef Studer.

DRUCK UND EXPEDITION : Buchdruckerei Büchler & Co., Marienstrasse 8, Bern.
BESTELLUNGEN nehmen jederzeit entgegen der Verlag oder die Expedition, sowie auch alle

Buchhandlungen und Postämter.
ABONNEMENTSPREISE: Schweiz: 12 Monate Fr. 15.—, 6 Monate Fr. 7.60, 3 Monate Fr. 3.80

Ausland: 12 „ „ 22.—, 6 „ „ 11.—-, 3 „ „ 5.50
Einzelnummer Fr. 1.50 Postcheck III 5152
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Ein schöner Teint
bedarf unausgesetzter Pflege. Morgens und tagsüber

ist es der fettfreie %7W Matt-Creme, der
der Haut ihre samtene Weichheit bewahrt, sie vor
schädlichen Witterungs-Einflüssen schützt und der
trockenen Puderschicht eine geschmeidige Unter-
lage gibt. Nicht minder wichtig ist regelmäßige
Gesichtsmassage mit dem fetthaltigen "4711"
Cold Cream, vor der Nachtruhe. Hautnerven und
Blutgefäße werden durch diesen ernährenden und
erfrischenden Creme zu erhöhterTätigkeit angeregt;

der Teint wird dadurch belebt und verjüngt.

Echt nur mit der jjes. gesch. "Uli' (Blau- Gold-Etikette).

Hauptdépôt "4711", Emil Hauer, Zürich.
Telephon: $elnau 47,11.

"Wo nicht erhältlich, hitte um Anfrage, worauf Verkaufsstellen nachgewiesen werden.
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Notariell beglaubigte Auflage jeder
Nummer des Schweizer-Spiegels

11,000 Exemplare
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Rollfilms und

Filmpacks
gleichmässig und haltbar
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seäenaütaus!
Das schadetJhnen in Gesellschalt u. Semf.
Unser seit 50 Jahren bewährtes Exlepantj,
gibt dem Haar die Jagendfarbe vjieder
Garantiert imscfiädiicA.vrtteir&füdq.
Beim Coiffeur, in Apotheke u.Drogerie erhältlich.
Verlangen Sie den interessanten Prospekt

ùdepanq Depofc.Baseß4
CBoehringer &. Cie-

SèdêléfuiKl
Zu haben fn aLLen

einschlägigen
Geschäften.

Achten$ieaufdieMarke„DORU"
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